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Für die echte Viererbande 


Uns fällt auf, was nicht funktioniert. 
Was funktioniert, fällt uns nicht auf. 


Douglas Adams 


Schrödix 

Er ist noch der Kanzler aller Deutschen. Aber da ihm das 
Gemaule auf den Keks geht, hat er kurzerhand die Vertrau- 
ensfrage gestellt, und jetzt stehen Neuwahlen an. 


Merktnix 

Noch nie war eine Frau so nahe dran Kanzler in 
Deutschland zu werden. Sie ist die Frau ohne Vergan- 
genheit. Über die Zukunft reden wir nach der Wahl. 


Bavarix 

Er wäre auch beinahe mal Kanzler aller Deutschen geworden. 
Das hat nicht ganz geklappt. Aber immerhin ist er der Oberseppl 
im Sepplreich. Und außerdem bolzschlau dazu. 


Guidefix 

Er redet gerne von 18% - ausser bei der Mehrwertsteuer. Guidefix 
und seine Partei sind eigentlich total überflüssig. Aber ein bisschen 
Ballast gönnt sich jeder, auch eine Demokratie 


und natürlich Asterix und Obelix....... 


4 


Wir 

im Jahr 2005, drei Jahre nach der Euroeinführung. Die Welt redet von 
der Globalisierung. Ganz Europa stöhnt unter dem Wirtschaftsauf- 
schwung. Ganz Europa? Nein, ein ehemals glücklich geteiltes Land 
wurde zusammengefunden und setzt dem Aufschwung erfolgreich 
Resignation und Massenarbeitslosigkeit entgegen. Deutschland ist 
erstarrt, im eisernen Würgegriff von Schrödix, Merktnix, Guidefix so- 
wie Bavarix, den, na ja, Helden unserer Geschichte 


1989 - wir erinnern uns - da fiel die Mau- i® ba 
er und die Deutschen sich um den Hals | 


Im Westen hat man die Ossis 
seitdem am Hals - aber lebt 
ansonsten weiter wie bisher. 
Es wird gefeiert, geschlemmt, - A Ze Sayıger 
gelacht - kurz: Kapitalisus pur Bee 


Die Kinder werden wohl einmal von der Einheit profitieren .. %% 


- wie bereits jetzt im ehemals geteilten und „Little Berlin“ Saubande - globt ya nischt 


/ - daß weil de Mauer weg is ihr 
einfach bei mir klauen könnt!! 
Es gibt keen Yo Seigentum 


Kanzler Schrödix t i Es scheint unmöglich es det \ 
- lange Zeit Liebling mehr. Reformen - mau- Leuten recht zu machen. T Und so kommt 


Sn - Wir sollten Sie vor die Wahl 
der Medien - kommt len. Keine Reformen stellen - dann müssen sie ein \J es. Kanzler 


Entscheidung treffen : 1. Schrödix ent- 
a = | schließt sich 
5 : Neuwahlen 
es ) auszurufen. 

Es obliegt nun 

Köhlix, ab dar- 

aus was wird 

oder nicht. Die 
Opposition 

sieht ihre gro- 
Be Chance. 


7 Auf Köhlix 
Die Rechnung geht als Merkt- 


auf Schrödix. Sowie \nix’ Mann ist 
es aussieht sind die 
Neuwahlen durch, und 
wir auch. 


Asterix hat recht. Da braut sich 
was zusammen. Und es ist leider 
kein Regengewitter. Noch einmal 
säuft der Osten nicht ab. Leider. 


erwartet? Doris, die Kleine und das 


terlein. Alles ist einfacher als das, 
Ich werde kämpf 


leder zweite sieht diese Merktni 
bereits als neuen Häuptling. Die 
Umfragen sind alarmierend. Dies- 
mal scheint es aussichtslos 


Asterix mein Lieber. Noch 

sitze ich hier drin. Müntefe- 
rix und ich werden das schon 
chaukeln. Stimmts mein liebeg 
Münte? 


doch jetzt nicht aufgebe 


eißt du eigentlich, was mich draußen Münteferix wird schon was ein- 
fallen. Die Basis frißt ihm aus der 
Hand. Und ein guter Auftritt bei 


Christiansen, grummel. 


Osterei von Putinix - mein Russentöch- 


Ach Schrödix, war ne nette N 
_Zeit. Aber wer mag uns noch | 
außer den Galliern? Im eigenen 

Land keiner. ' 


Die ehemaligen Freunde von 
a Schrödix, allen voran die Freun- 
#1 de aus der Koalition wollen vom 
Weitermachen nix mehr wissen. 


ee  \ 


Guidefix ist das Problem. Zual- 
lererst müssen wir dafür sorgen, 

daß Guidefix keine 5 Prozent 
ekommt 


Ich möchte dir für deinen mutigen Schritt noch 
einmal Respekt zollen. Deutschland braucht die 
Veränderung. Die Menschen haben ein Recht 

darauf. Alles andere wäre Stillstand. Deshalb 
muß ich Kanzlerin werden. a 


Dieses Ap- 
paratschik- 
Deutsch macht FF 
mich fertig 


Hahahal 


Nur noch wenige Wochen und ann alles besser und ich he anigllem 
dann bin ich - Guidefix - Vize- weiß alles besser! Bald bin ich Enuld” das dürf SE 


SL R . für 5% reichey 
kanzler und Außenminister! wieder ganz oben. Die werden 
Augen machen. Und Schrödix 
Zeit ist zu Ende! 


Wir werden die Steuern massiv 5 = 
senken. Der Einzelne muß entlastet Sieben Jahre Schrö- 


werden. Arbeitsplätze vor Umwelt- dix sind genug! 
chutz und Okobrimboriu D 


Die Ökosteu- Im Osten Y Mit Amerika N 
er macht geht nix haben wir es uns 
alles nur voran auch ordentlich 

noch teurer / | vergeigt 


Vielleicht hat sie 
recht. Was hat Schrö- 
dix in sieben Jahren 
zusammengebracht? 


Das Heizöl ist 
kaum noch zu 
bezahlen 


Genau, bei 5 Millionen 
Arbeitslosen wäre so 
ein Krieg, grummel 


7 Beim Dicken da lief noch \ Billiger Außerdem wird es einfach Zeit für 


Schrödix, Schrödix - lang- N 


Mn an on " sam wird es eng. Merktnix eine Frau re 
I. schaft. Das waren 16 fette en a. 


Jahre 


Wir sollten die 

Troika wieder 
aktivieren b Läuftfortwienix 
und Schnarchix2 


Eine Frau wählen weil 
es endlich eine Frau ist 
- ich hab noch nie was 


Asterix hat recht. Zumindest \ F..Läuftfortwienix .. nie ... Kanz\ 


Läuftfortwienix. Er kostet uns ll ler bleiben wollen ... vielleicht ... 
wertvolle Stimmen - also holen T MALSI! ! linke Wähler .... 

wir ihn wieder ins Boot. Er - 
wartet doch nur darauf. 


Freunde und Nochkoalitionspartner. 
Ich habe darüber nachgedacht und erkläre 
diese Wahl zur Chefsache. Und ich werde 
Läuftfortwienix für unsere Partei zurück- 


Münteferix mein Lieber. Es wird viel 
gesprochen in diesen Tagen. Zumin- 
dest haben wir Schrödix das Mißtrau- 
en nicht ausgesprochen. 


Ein erster Schritt in die 
richtige Richtung. Man hört, 
einige Damen und Herren 
von der Koalition denken 
bereits über a” £ 


sich Schrödix auf seine 
roten Wurzeln. Das erfor- 
dert umgehendes Handalgd 


chrödix und Läuftfort- 

wienix. Das wird ein heißer 
Wahlkampf. Vorallem in de 
eigenen Reihen. 


Jetzt hol mir erst mal 
einer ne Flasche Bier! 


sche Bier und 
‚scheint dabei 

überhaupt nicht 
zu bemerken, 

wie sich das 
Wappentier 
zwischen ihn 
und die Sonne 
schiebt 


denn fast zur selben Stunde, circa 8000 

km entfernt, in der Hauptstadt von „Gods r I 
own country“ - Washington DC Ist ja gut! 
Br 


Natürlich wird es Zeit, daß 
sich unser Einsatz endlich 
auszahlt! 


0000008 
. Med uoouuannane) nn 


all BAUT ll 


Die Zeit läuft gegen 
Schrödix 


IT 7 i 1 1 am 


Well. Noch einige Monate Auf- 
bauarbeit und Basra im Irak wird 
aussehen wie der Entwurf unseres 
großartigen Architekten. Dann 
kann der Ölexport in großem Maße 
durchgeführt werden. Der Return 
of Invest beginnt. 


[| Die Sicherung der Häfen und Zu-] fwelche Freunde WW Die Krauts 3 as Mädchen kann es doch kaum 
fahrtsstraßen werden wir dann als hu-| | Mr. President? MA zum Beispiel. A | erwarten uns einen Gefallen zu tun 
nanitäre Hilf bezeichnen und ; S k- endlich Weltpolitik zu schnuppern. 
unsere Freun- i 

de gnädig 
übernehmen 


Und wenn die Krauts im Irak für Ordnung Es dürfte in unserem 


Interesse sein, daß dieses 
Mädchen Kanzler wird 


ach New York, Mar Ja, und so ein 

‚und London kommen ordentlicher Rumms 

En a z.B. zur WM würde 
3 ö aus dem Tätervolk auch 


sorgen, dann kann ich endlich diesem Iran 


meine ganze Aufmerksamkeit schenken! 
.. er 


In der bester 
„Außenminister 
in spe“ Manier 
macht sich Gui- 
defix auf, dem 
amerikanischen 
Botschafter einen 


kleinen Besuch 
abzustatten. 


KR 


[ Ach, das Spaß- 
gesicht mit den 
Pickeln, lass ihn 


Kanzlerin. Die war no 
nicht viel weg und die 
kennt man auch noch 


Pas mit Schulter an Schulter gefäll 

mir. Unter uns: Sack für Sack kommt 
heim das Pack. Also, ich werde eine Mail 
Dabbljus schicken. Sie soll schon m 
ihre Sachen packen 


ä Wer, sagst du, 
und will mich sprechen? 


ist hier 


Ich dachte, derW 
grüne Gockel ist 
bei euch der Aus- 


Dachtest du, i ieim N 
lass sie doch mal > ı in\ 
mit Dabblejus Nedien Ja. Es 


ein Steak essen 


[gehen und scho 


&\ 


hat doch nur Vor- 
teile, wäre Sie vor 
3 Jahren Kanzle- 
rin gewesen - wir 
stünden Schulter 
an Schulter mit 
euch im Irakl 


Der kommende deutsche Au- 
ßenminister und Vizekanzler 

A, persönlich. Genscher reloa 
-#nded. Ein gewisser Guidefi 


Ach, die paar Wochen. 
Gibt wieder einen prima 
Taxifahrer. Aber ich 
machs kurz, ich habe eine 
Bitte an euch. 


der Prothesenindust- 
rie, der kommt jetzt 
ak mit dem Liefern 

aum nach. Der müßte 
Hann erweitern. 


Ach, und Aussenminister, kannst 
du bitte rechtzeitig Bescheid 
geben ab wann ihr mitmachen 
wollt. Wegen meiner. _* 
chwager 


A: 


a | 
Na Bitte! Mit Spaß bei der Ar- 
beit, hehehe. Angela wird stolz 
auf mich sein. Vielleicht sollte 
ich doch Innenminister werden. 


Ja, lass mal. Das mit 
dem Küssen bei Frauen 
ist eh nicht so mein 


küssen wenn ich zu Gefühlen fähig 
wäre. Dabblejus! Ich werde ihm unsere 
vollste Unterstützung in kommenden 
Konflikt 


‘ und Spaß dabei 
‘bei weniger 
Steuern und 
mehr Auf- 
schwung! 
mit 
Guidefix 


Langsam kommt 
der Wahlkampf 
in Fahrt. Die Kre- 
ativen der Par- 
teien überbieten 
sich mit griffigen, 
ausgefeilten Slo- 
gans. 


Pauk jetzt einfach 
noch ein bisschen 
Englisch, damit du bei 
Dabblejus eine gute 

D Figur machst 


L7 Be | 
N £ Wr Sa 


f: 


Und dann gibt es echte Politprofis| Ob ich das 
noch erle- 


r 7 Es sind seit 30” 
Was für ein X Jahren die gleichen de? 


Sicher. 


Wahlkampf. Problemthemen 0‘ li 
sonne die Irgendwann müssen Y Sul 
aU zu die das doch mal hi dich kriegen 
kriegen die doch sonst 


Sieh an, eine 
lächelnde 
Kandidatin, 
tut’s sehr 


7 Ja, und es sah beinahe X Ach, das könnte ein 
natürlich aus. Außer- Vorstadium von Alz- 


dem hat sie in einem heimer sein, die Kon- 
knappen Satz geant- „ servativen kriegen das 
„— _wortet früher 


r ne: > 


Entscheidend ist 
doch, wer zuletzt 
lacht - nicht, wer vor- 
her lächelt __ 


Dabblejus, danke für Eure Ein- 


igste Frau der Union den mächtigsten Sieh an sieh an ladung. Ich überbringe auch den 
Mann der Welt - Dabblejus Das Mäd..., äh Frau Dingens. | Gruß von 17 Millionen befreiten 
Frau Kanzler. . Bürgern. 


Ich freue mich mächtig. 
Was für ein schicker Ho- = 


Wenn da der gute 
Münteferix mal nicht 


schwer daneben 
liegt. 


es oo. sie alle. | Oh, Dabblejus ich meine nicht 
Denn diese Wüsten Ausländer - ich 

dankbaren Araber grüßen Ar 5 
- das dauert noch. spreche von 17 Millionen Bür- 


gern der ehemaligen DDR. 


Arbeiter- und Bauernstaat 
- du erinnerst dich. Dein Alugeld - dieser Blinddarm im Geschwür 
Vater hat die Mauer fallen | Ka.des Kommunismus. GDR we called. Jepp. 


lassen. x 


Dabblejus! Du weißt doch: 
Deutschland ist jetzt 


MEINS! 
A 


Muß Paps mal WW 
fragen was 
es mit dieser > 
damned Mauer r 
auf sich hat ei 


Blow se arabs away - 
and let me do sis blow 
Job for youl 


KERTRS 
—=#Außerdem noch schöne 
Grüße von Helmud - in 


drliı,. Zukunft könnt ihr wieder 
| | = auf das Old Europe zählen. 


CH is 


Sie hat wen 
2m getroffen?!? 


’ 


Dabblejus - es sei ein sehr 


Wer sagt das? 
informatives und anregendes g 


„Gespräch gewesen, Beide Seiten - und die E 
BB "' Presse. Das Mädchen 
% schnuppert Weltpoliti 
Sie zerstört ihr Po- = 
RT TR u meranzenimage! Und _ 
= = r f f u xD N I v \ : jetzt? 4 
Ts SAN nn J Jetzt wird 


> Nas } ! n 
RATE et : | E2£> AR. rieber je- 
rn 0. DONE 
BERN  . LS N 


aka 


Genau - wenn sie gen Wes- Ohne Not bringt mich da Ich glaube, \\ Mir fällt nur auf, daß 
ten geht, dann wir gen Kainerrüber. Häbschon ich rieche den nn 
Osten. Zeit, uns in die Zone genug Ärger. Braten, der £ habe 
aufzumachen = 


5 konnt = /£. 


Hoffentlich gibt es N 
wenigstens was Ver- 


Margot - solche Ick glob 
Sporfwogen hatte ed dir 
die DDR in der Erich 
Schublode 


Es ist doch viel 
passiert in 15 


Jahren 'Y Aber die Leute ver- 


| gessen das alles viel 


Ganz schön RR Aber Berufs: 


wos.1os het verkehr kann’ s 


2, $ DRK wohl nicht sein 
Ba: r . r % y - u m" — 

ERROR? 

NE 


erkundet das 
Wesen des 


Man sagt, sie sind faul, 


maulen gerne, denunzieren 


und haben keine Eigenini- 


tiative. Klingt vielversprez% 


Laß uns sie 22; 
einfach fragen. \° 77 
Kostet ja nichts. J 


NRZ 5 


Hallo guter 
®| Mann, wo komm 


Ein kurzer Abstecher 7 
nach Brandenburg i 


ch weiß nicht, was das euch" 

angeht. Aber was soll’s, vom 
Polenmarkt an der Grenze. 
Da kriegt man noch was für 
sein Geld. 


a, in Polen da geht 
was vorwärts. Die 
haben es geschafft. 
Hatten Glück 
- denen haben die 
Wessis nicht die 
Betriebe kaputt 
saniert. 


Polen- 
markt? 


‚Ja. Früher Platte‘ 
heute Eigenheim 
mit Zaun drum- 


Alles neu \ Saubere Wohngegend. 


gebaut? 


ten. Aber wenig Kinder 
IE 


;Mülltrennung, Blumenkäs- 2 


Bei der Küche kann 
man keinen Optimis- 


Fett und ganz viel 


Früher mußten sie 
mus entwickeln. Fett, nehmen, was die Bru- 
dervölker übrig hatten 
- heute, was bei Aldi 


Obelix! 


ch habe schon vor de 
Wende bei der Datener- 
mittlung gearbeitet. Mein 
Übergang zum Sachbe- 
arbeiter beim Finanzamt 
Leipzig war problemlo 


nicht zufällig eine Unter- #9 


abteilung der Stasi? 


über seine Vergangenheit? 
Glauben Sie, die DDR finanzier- 
te einem Systemkritiker das 
Studium? 


Ei Wlassen Sie ihn - er hat ja Recht. 


Aber überlegen Sie mal. Millionen 
Seiten in hunderttausenden von 
Stasiakten. Glauben Sie die haben 
sich selbst geschrieben? War ja 
fast jeder irgendwie dabei - und 
heute will”s keiner gewesen sein. 


FEs gab ja nich zu viel damals; 
aber es hat immer gereicht. 
Heute hat jeder Telefon, 
Auto, PC, Fernseher - und und 
die Kosten fressen einen a 


“ EB er 
Ä 


& 


Könnt ihr vielleicht noch 
jemanden denunzieren? 


WM 74 - im Fußball - da 
haben wir euch weggeputzt 


wie nix! Im Fußball! 


Irgendwann geht es schon mal 
aufwärts - ich mein, unsere 


Kinder gehn eh alle in Westen. 
Dann bleibt uns noch ein bisschend 
Orbeid - das reicht, u 


Feh war bei der NVA - ordentliches W" 
Feindbild, ordentliche Versorgung. 
Offizier. Jetzt Pensionist mit 

2000€ netto. Andere haben da 
\ sicher mehr. 


/ Polnische 
Ex-Offiziere 
vielleicht? / 


„Dürfte ich mal fragen, wieN 
es Ihnen geht?"!! Ja, gehts 
noch! Jetzt kurz vor der 
Wahl mal schnell bei den 
Ossis vorbeischneien. Haltet 
ihr uns für so bescheuert? 
Laßt uns endlich in 


Ich werde den Märchener- 

zähler Läuftfortwienix am ; 
18. wählen - Nur um euc 
zu ärgern! Raus isses 


E* 
> | Zeit für Asterix und Obelix zurück- 
zukehren. Mit der Erkenntnis - der 
) Ossi ist genauso vielschichtig wie 


-] der Wessi - eine Gemeinsamkeit 
immerhin. 


Im Westen beginnt der Kandidatenwahlkampf kf PA RI Sen 
vor Ort - auch bei den kleineren Parteien 7% N ee 
Tr u". ee 

wi — ar y a 


Wir von den senilen Panthern 
fordern nur eines , dass für 
alle gilt .. dass gilt .. alle 

sollen grumpfzl ...sollen .. äh 
Mist sollen wir grauen Katzen, 
dass endlich Schluß ist damit! 


Jetzt komm endlich 
bevor das Essen wie- 
der abrollt 


SION 
2 Ss a B \ ; 
ER? 


Y Ich kann nicht Schild 
halten und zugleich 
4 klatschen, iss nich für | 

Do 10€ die Stun 


Und vergiss ja 
nicht wieder 
die Schilder mit ‚£ 
Aus is Gerd". «“ 


Also mischt euch 

nters Volk und wenn 
Angie was sagt, dann 
klatschen 


nd ich sage, wer wirklich vie 
arbeitet und viel verdient, der 
soll auch viel abgeben! 


Und wo ein Netto 
ist, soll auch ein 
Aldi, Lidl oder Pen- 
ny sein 


Netto-Gefälle. Brutto 
zu Netto für alle 


 ., X Istdoch Und 
Kapier ich \egal - wählen 


nicht {mußt du 


/ Ob die 


mal lä- 
chelt? 


wenn jetz 


klatscht, dann 
gibts Ärger, 
liebes teAM 


nicht bald einer 


Rx 
y 


ri 
kW 


e 


: sträflich vernachläs- ) Endlich je- 
nicht sein dass Fremd- sigt. Das Geld wan- /mand, der das 

arbeiter auf euren dert in die Taschen mal sagt. Der 
Arbeitsplätzen sitzen der Bonzen einem Mir 


Der Osten wird 


Ich weiß, daß Geld da ist - war ja 
Finanzminister bevor ich aus dem Amt 

gejagt wurde weil ich das Geld gerecht 
Diem verteilen wolltel 


nisch - die linke Sau 
klaut unsere rech- 
ten Parolen! Und die 


? Steuerbefreiung für Alte, 
Arbeiter, Familien, Schüler 
und Kaninchenzüchter 4) 


Wie soll man da noch vernünftige "TE 7a 
rechtsradikale Politik machen Ken ei- x UA 
nem der linke Rattenfänger die Klientel r.°%° 
abgreift! 
Wie Häää?Sags mi 


Wenige Tage nach Merktnix Rückkehr trifft sich i 
Dabblejus mit seinen engsten Vertrauten auf 


seinem Landsitz in Texas. 


I) 


Wie stellen wir 
es an, dass sie 
Kanzler wird? 


2] 
“. 


“ 


Man sollte diese Krauts nie überschät ||® 


zen - der Streber Bavarix z.B. ist 
immer für eine Überraschung gut. 
Ach, der wollte doc 


selber mal - aber 
dann regnete es. 


Wir müssen 100%ig sicher ge- 
hen. Noch einen Schurkenstaat 
können wir uns nicht leisten 


NEIN! Auch nach 10 Jah- 
ren RTL sind die Deut- 
schen leider noch nicht 
verblödet genug um das 
zu glauben - thıs is not 

america 


\ Wir könnten Wahlbeobach- 
ter schicken - oder unsere 
Wählmaschinen anbiete 


ir weisen Schrö- 
dix eine Mitschuld 
am 11. September 


Schrödix hat 
Massenver- 
nichtungswaf- 
fen! 


[Genau - Militär! Nichts fürchtet der 
Deutsche so wie den Arbeitsplatzverlust. 
Lasst uns unser Militär abziehen. Schickt 
die Jungs nach Polen oder Tschechien. 
Dann wird bald ein großes Jar 

mern einsetzen. Br 

Und Schrödix 
gerät unter 
Druck 


Ich bin für eine 
militärische 


Und nach Merktnix Sieg ‘| | Dann lasst uns das so ma- Und ich kann meinen Gene- 
kehren die Truppen zurück? chen - komm Donaldus rälen erklären, warum Polen 


Natürlich nicht! 
Der Standort Polen 
ist viel günstiger 
- aber das braucht 
Merktnix nicht zu 


wissen! 


7772 


=. 
a Ze 


a er re } 


die... 


Als hätte Dabblejus es geahnt. Am Fuße der Alpen hausend kann Bava- 
rix dem zaghaften Wahlkampftreiben nicht länger tatenlos zusehen. 


Dieser Läuftfortwienix Naja - zuerst 40 Jahre be- Merktnix unter- ® Dumeinst, ich Jetzt ist Köpfchen und 
holt im Osten Stimme logen worden, dann 15 Jahre nimmt nix - hat zu soll mich in den politisches Feingefühl 
um Stimme. Wenn das verarscht - wer kann’ s de- sehr Angst als Ossi Wahlkampf Ost gefragt. Mir fällt da 
so weitergeht, können nen verübeln. Aber dennoch zu gelten. Ein schlau- einmischen? niemand.sonst.eihe 
wir froh sein wenn uns sollten wir handeln. er Kopf muß her. 

da irgendeiner wählt. DU mußt handeln, Bavarix! 


Und Guidefix hat sich dazugesellt? 


en bin 


sicher, du 
machst das 
BavarixI 


Was reden 
die zwei denn 
da unten? 


Abgemacht! 
Ein paar deftige 
Worte sollten die 
drüben wieder auf 
Kurs bringen 


ch glaube, Mam 
es geht nach 


Wenn ich das 
geschickt anstelle könnte 
ich vielleicht immer noc 


Und so nutzt Bavarix die erste Gelegenheit im R ®, 


\ Grenzgebiet zu Thüringen um Tacheles zu reden [= 2% er M 
SERS 


RS 


& Obacht, meine 
lieben Ossis - Un- 
zufriedenheit und 
Frustration sind 
schlechte Wahl- 
berater. Laßt’ s 
„DDR“ nicht für 
„Der Dumme Res 


Pisa zeigt daß 
wir Bayern... 


von den 
Roten 


bares Sau- 
gschwerl. 6000 
Stimmen von 
euch haben mir zur| 
Kanzlerschaft ge- 
fehlt! Das vergeß 
ich euch nie. Ihr 
Rindviecher suchts 
euch doch die 
dicksten Metzger | 
selber aus... 


Zieht den Bayern die 
Lederhosen aus, Leder- 
hosen aus 


Paaren 
Jetzt heult ic 
Alles besser als 
ach Bagdad. a 


P MR N E a8 26 
6 ar A Zu “ ” if fi UNE 
Auf Befehl von Dabblejus machen sich auch die US- | 2 
ruppen in ihre neuen Standorte weiter im Osten auf zieh 


Su Ze 
En 


Y 


Mi Ei, wer kommt denn da? 
Schrödix, mein ehemaliger 
Parteigenosse. Freiwillig oder 


Willst du bei uns 
mitmachen? 


Die Sache ist, willst 
DU bei UNS mitma- 


Du hast es noch 
nicht gerafft. Ich 
bin wieder ganz 


In die du dich 
durch deine feige 
lucht selbst be- 
geben hast. Weil 
nicht alle nach 
deiner Pfeife 
getanzt sind 


Ich hätt”s nie 
gedacht, aber über 
die Ossis komm 


Verbannung 


an a Kanzler bin immer 
anbieten“ \ noch ich! Und ich 
kimtmh wenn TE werde Kanzler blei- 
Kanzler würde, / Pen - mit oder ohne 
deine Hilfe. Du ge- 
ränkter Napoleon. 


] FIm Osten setzen Sie großeN 


Hoffnungen auf dich - da 
ist es nicht egal, für wel- 


Und wie mir das egal ist! 
Wenn’s nicht klappt, dann 
geh ich ins Saarland zurück 
und werde wieder Privatier. 

Es geht mir nicht um die Leu- 


che Partei du antrittst / 
ma 


beleidigt die Ossis. Son- 


!! Bavarix 


derdruckl! 


=-V Der Aufma- 
cher in allen ‚ 


x 
) Na, dann gib schon her 


Hört Freunde: 
n...Ja, seid ihr denn verrückt 
geworden? Nur die dümmsten Kälber 
wählen ihre Metzger selber...” 


klingt nach einem besonders 
schweren Fall von BSE 


Ich glaube, da wird 
jemand gar nicht 
begeistert sein, ich 
höre schon ein Kälblein 


Kommunalpolitikerl!!! 
Ist denn Bavarix komplett 
durchgeknallt? Er hat ja 
Recht - aber seit wann 
sagt man den Leuten im 

Osten die Wahrheit? Ich 


Damit wäre 
Bavarix erledigt - ein 
Posten mehr für die FDP 
- ohne uns geht nix 


Keine Ah- Definitiv ist es aus mit 
nung, was ihn a niet 
enitten het em Superminister - er 
. kann in Bayern bleiben, 
- der Supertrottel. Und 
seine dämlichen Partei- 
Spezin dazu. 


ch die 


&— dazu brauche i 
1?» - = R O . 


Schönen Tag? Vergiß 
es! Was ist los? Wo 
ind unsere Wähler? 


Dann müssen 
wir das anders 
angehen, 4 


Ich kann’ s mir auch nicht er- 
klären. Dieser Läuftfortwienix 
fischt die ganzen Frustler ab. 
Und mir, Nationalix, bleibt nix!! 


p nd dann erzählen wir, sıeXQgg les, was sie gerne 
Was hätte der Führer ge- hätten sich verdünnisiert, 9 hören. Damit sind 


Dein Krampf! 


tan? Er hätte die Spitzen 

Partei wer- / ausgeschaltet. Wir müssen 
den? einfach dafür sorgen, daß 

j einige für eine bestimmte.. 


weil die Aufgabe zugroß N uns7%gewiss 4 
ist. Bingo, kommen wir und 
versprechen alles 


#: 


sterix, die Amerikaner 
sind verdächtig ruhig. Schau 


„ doch mal bei den umliegen- 


den Kosernen vorbei 
= Wr) 


Fa) 


In der Tat lastet auf den Außenpos- 
en der letzten verbliebenen Super- 
macht eine gespenstische Ruhe 


AT HOME? 


ünscht man sich, daß 
sie gehen und dann, 
wenns so ist jammern 
alle - wirst sehe 


97’Dabblejus hat alle 
Truppen verlegt. 
Ein harter Schlag 

für die Regione 


cheint ja prächtig zu lau- 
fen - Bavarix zerredet die 
Union - Merktnix haspe 


Dabblejus mischt mit - er 

at alle Standorte geschlos- 
sen. Die Leute machen dich 
verantwortlich 


N’Jetzt müssen wir 
Entschlossenheit 
demonstrieren 
und offensiv auf 
die Leute zuge- 


hen 


Aber Läuftfortwienix 
konnten wir nicht für uns 
gewinnen und 


Oh nein! Das klingt wiedeN 
{ nach „geht rüber.." ohne 
mich - ein Landstrich 


as >ohne Küche - nein _. 


Diesmal müs- 
sen andere 


klare Chef\\ 


ch soll selbst in den 


21? 


Doris sagt, ich solI\ 7 
bloß schauen, dass |; 
ich rüberkomm, /\ 
wenn ich Kanzler / 
bleiben will 


Wer schreibt 
mir was aus Ger- 


werden uns aufteilen, 
- du und ich. Die Zeit 
\ 


IIsie ist von Guidefix - | 
Außen & Innenminister! 
ab 18.9 


Kluge Frau - aber wir 


N‘ 


Nach der Machtübernahme | ! 
kannst du soviel Soldaten 
haben wie du willst. Alles 

läuft nach Plan und Merkt- 
nix freut sich schon auf 

den Antrittsbesuch bei 


.- so stehts da | viel 


Endlich mal gute Nachrichten. 
Diese Mullahs ärgern mich schon 
zu lange - jetzt wird abge- 
net, Schurken 2 


rec 


Ein Segen, diese Ame- 
rikaner. Es könnte für 
uns nicht besser laufen. 
Saddam sind wir los 


ei 15 A = Es = er R 
In einem benachbarten Be 
üstenstaat Er 


„und die Koalition der Willigen 
wird über Jahrzehnte hier ge- 
bunden und für einen munteren 
Geldfluß sorgen 


Dem Ausbau unserer a 
Macht als führende 
Herrscherdynastie 
teht nichts mehr i 


Germanien ist nur einen Linienflug entfernt - schön, mal 
bei Feunden vorbeizuschauen. 


ngfristig sollte 
wir über einen 

roßen islamische 
Staat nachden- 
ken - dann ohne 


Was wir hören, gefällt 
uns nicht. Lasst das 
>» [Anbiedern bei Dabble- 
’ Jus. Echte Freunde 
vergrault man nicht 


P Nur Germanien be- 
reitet mir ein wenig 
Kopfschmerzen. Nicht, 
daß die sich hier unten 


Keine Sorge, darum kümmere 

ich mich persönlich. Es gibt 

da diese kleine Partei, das 

ünglein an der Waage: unser 
e 


Zünglein hehe 


Falls es euch entgangen 
ist: Euer Partner hat 
vergessen, die Reißleine 

zu ziehen. Ihr könnt euer 

Geld behalten - ich regie- 


m 
A \ f = EN, 
td 


Klappel 
ana bitte = dieser Ba. | 


kein Schmusekurs mit Amerika - schön 

draußen bleiben, sonst kann es sein, daß 

wir rein kommen. Mit der U-Bahn, dem 
Bus oder dem Flieger. Klar?? 


zu - Dattel- 
klauber 


re bald dieses Land Ad N 
ee 


War nett mit 
euch - klopft 
nicht wieder an 


Ok, ok, gewonnen - ich sehe 
zu, was ich machen kann 

- noch bin ich nicht Verteidi- 

gungsminister 


Anders als Asterix und Obelix 
rifft Schrödix das Kollektiv 
Mensch 


Dt ehe 


"ir sind das 


Früher haben 400 Heute baud een Orbeider 400 || __ Hört mal. 
Werktätige in einer Bohrmaschinen an een Dog! Für den Aufschwung wird so man- 
Woche eine Bohrma- Wer soll dad kofen? ches Loch gebohrt werden und da 


schine gebaut! muß es eben Bohrmaschinen ge- 
ben, sonst geht nix voran 


Dünnbrett- 
bohrer 
; [7 


n Nur weil euch der dicke Pfälzer 

irgendwelche Blumenwiesen ver- 
sprochen hat, soll ich das jetzt 
ausbaden!!?! 


Als Blockwart hatten 
die Leute wenigstens 
noch Respekt vor mir! 
=s-gäüb genug Kinderkrippe 
und wenn’ s nicht gepaßt ha 
dann wurde einfach ... 


s es hieß, wir krieg 
blühende Landschaften 
hat keiner gesagt, dass 
man dafür was arbei- 


Der Zwangsumtausch muß wieder her. 
Jeder Wessi, der kommt, soll erst ma 
20 Euro berappen 


Genau! Und wo ist unser 
Begrüßungsgeld?? 


Erst die Ostmark 2:1 zur 
D-Mark, dann die D-Mark 
2:1 zum Euro und dann die 
Löhne nur 1:1, es reicht, / 


An der Grenze habe ich damals 
noch jeden Wessi auflaufen lassen 
-.seu 


ch hab zwar jetzt Tele- 
fon, aber keine Sau ruft 
an - Scheiß Telekom 


f Asterix - hol Extrageld. Ich 


Das muß Schrödix nicht 2x sa- 
gen. Asterix eilt in den Tresor der 
Bundesbank 


er, es ae N Re 
ea MErSE' > 
AH : 


"wo sind die 
Steuermilliar- 


Solltest du auch nur einen 
einzigen Cent finden - Hurra 


Das heißt, ich kann sie nicht 
kaufen, weil wir das bereits 

seit 15 Jahren erfolglos versu- 
chen! Wo geht das ganze Geld 
denn hin? ı— 


Heute war Zahltag Ost - aus 

- leer. Das Schlimme ist: Alle re- 

den von Steuererleichterung und 
das bei leeren Kassen. Wo soll 

das Geld denn dann herkommen? 


| Derweil im Landtag 
von Sachsen-Anhalt 


Ahh, schön 
der Soli ist da 


\ 


L 


Problem. Hier die 
Beamtenbesol- 
dung 


Das ist für 
Spaßbäder und 
Bushäuschen 


Y 


Manchmal frag ich mich Frro- 
wirklich, wo die im Westen 
das Geld rauspressen. 1.400 
Millionen hab ich jetzt 


Und damit locken 
wir Investoren 
aus aller Welt 


Ist das auf Dauer nicht 
ein bisschen riskant? 


Wenn man unten ist, 
dann kann’ s nur aufwärts 
gehen. Jetzt komm, geh 
Geld holen - die erwarten 


Es klappt seit 15 Jahren - und 
egal, ob Merktnix oder Schrödix 
- es wird noch 15 Jahre funkti- 
onieren. Es darf nur kein Cent 
übrig bleiben. Sonst gibt” s kein 
neues Geld. Die Politik kann es 
sich nicht leisten den Osten ab- 
saufen zu lassen - lieber gleich 
das ganze Land. 


Ich muß weiter - hab 
noch ein Meeting mit 
Partnern vom VW Betriebs- 
rat - und” nen paar Mädels 
aus Südamerika g 


-—. 


Du meinst, Germanien 
wird den Bach runter- 
gehn! 


Aber die Schließung der 
Standorte hat uns in 
Old Germany auch nicht 
beliebter gemacht. 


7" Meine Herren, 
es läuft gut für 
uns. Merktnix 
und Guidefix 
liegen bei über 
50% 


Ab dem 18. Sep- 
tember haben wir 
wieder einen verläß- ds 


lichen Partne 


Eh \ | 
j> 


Und nur das zählt! Sind 
die Krauts erst mal im 
Irak, dann haben die ganz 
andere Probleme - merk 
dir das 


In Thüringen denken 
die hier an alles ande- 
re als an Befreiung 


Psst - da kommt 
einer von den 
Wichtigen 


fällig, daß hier mal 
as zurückkommtl_4 


[Ausgezeichnet - ein 
Gegner ohne Hirn ist 
wie ein Gegner ohne .. 
ohne ..ok, weggetreten 


Chef - Nationalix wird stolz sein! Wir 
haben das Gehirn von Schrödix 


Dieser Guidefix spurt nicht wie 
der alte - es wird Zeit, da ein 
kleinen Wink zu geben 


geschlafen - 
auf zu neuen 


N 
[! 


| I No | Bro . - 
Hr,’ 6 : Ger 5 } 
m av eek Ungemach braut| : 
ee sich zusammen 
Atomkraft schafft Arbeits<] 


WAA steht bei mir für „Wieder 5 = er i kräfte im Objektschutz, dem 
Arbeiten Alle" - und dasüber | ® s a EL 2 Ber \ Spezialtransport und im PR 

Generationen hinaus! Atomkraft y > Business ... 

ist mit mir wieder sicher... 


dl Ne 


Reformen W 


Bon ihn wirklich 


nur nicht bei ; ehrlich zu 
mir, anderswo j wollen, die 


“referiert, Xü PSchrödix oder W Schrödix am garantiert 
ist das so |} ruationsbe- Merktnix - der Abend ein nicht über 
als würde Schwerden und große Unter- Bier trinken |Politik re- 

ödix// Wechseljahre | |schied ist wohl gehen kann 
einem was der, dass man und dabei 
erzählen mit 
ZH 


wenn die 
von Familie 


y 
hr 
N 
Sk 


f 


Br die Jungen SW Be Und jetzt hol mir mal einer ein 4a 


heben gehen - lange Gläschen Rotkäppchen! >’ 


bleibt uns eh nicht, /| [7 


7’Oh mein Gott! 

m4 BR Die FDP-Zen- 
Den Part- Er RE, > trale ist bis auf % 
nern ist a Ra £ die rue 
6% ee Be 1 abgebrannt _— 
‚Wen Bi ei ı € en 9° Ich wußte gar 
En „ii! %, | nicht, daß heiße 

zumute 


> | 
10 | (it ” u on 
TI T ENG 
ra Dun sw 
170 we a un a a Une 


a = i 
“ IB: 
a 1) F 


Laer} 


[ Mi en . 1 T chef - der Oberminis- ?? 

ist - aber wir gewin- ter der kommenden Ach, der - ok, 
nen die Wahl auch ohne Regierung ist da Schick ihn rei 
die Amis - ich muß das ö ’ 


geradebiegen wenn ich 
den 18. er- und überle 


ben il. 
O 


fr L 2 fät _ 
NR I 
Wir wären doch eh keine große 
Hilfe. Haben schon lange keinen 
Krieg mehr geführt, geschweige 
N denn gewonnen. Na? 


r z 5 Schraube locker? 
Ja, nı wahltak Dabblejus dreht hohl, 
tisch sollten wir \_wenn er das erfährt 
von einem baldigen 
Einsatz unsererseits 
doch eher absehen. 
Später vielleicht 


...Ihr habt es ja nie verwunden, daß ihr, als ihr eure Chance 
hattet, es nicht gepackt habt! Die Ossis sind doch für euch 


Der Wahlabend rückt 
immer näher - und 
alle legen noch ein- 
mal einen Zahn zu 
- jeder natürlich auf 
seine Art 


Und ein 
einheitlicher 
Steuersatz 
von 25 %, 
das iss 


.. 1.5 Millionen mehr 
Arbeitslose seit Hartz 
IV und Agenda 2010 
- Rot-Grün hat abge- 
wirtschaftet... 


18% haben wir ausge- 
macht und jetzt, Kopf 
zu, mein lieber Kirchhof 
- hier denke une rede nu 

ich! 


Schrödix glaubt [| Noch nie sah einer 
or allem an sich] kanzleriger aus als ich 
„- wäre doch schade. So 


Ber Aueh, Kanzler soga 
-Serien aus 
a —. 


us is Gerd! 


Die Nachricht \ 
| von Guidefix’ 
Rückzieher 
| erreicht 
Washington 


WIE! Keine Betei- 
ligung an Wüsten 
Abenteuern? 


Die sind wohl verrrückt geworden, 
diese Krauts! Mir reicht”s - was dem 
at, ist dem Sohne billig! 


Der Befehl lautet: Rückkehr der Truppen 
in die Garnisonen und sofortiger Beginn der 
Operation „Ulbricht 2005" _ 


ein Flop. Aber schlimmer 
- Münte ist drüben ver- 
schollen. Was machen 
wir nur? 


eine Ahnung. Obelix und ich 
kümmern uns um Münteferix. 
Let”s go east again. 


Nicht aufgeben - ich habe dan 


[Während Asterix nach 


Thüringen aufbricht, 
kommen die US Divisi- 
onen nach Germanien 
zurück - ihr Auftrag: 
Operation Ulbricht 2005 


Glatzen! 


überlass das 
“Reden mic 


Hs ER Heil Hitler, Goebbles und Hinkell 
Obelix SE ee = \ Grußder Westkameraden! Habt 

A Gi Zsihr den linken Stänkerer Münte- 
PN prix? 


Wir haben ihn hinten in un- 
serem Lager - und da kommt 
ihr auch hin. Los, schnappt 
euch die beiden! 


{Lass uns Münte da 
rausholen und dann 
nix wie weg bevor 
noch mehr kommen 


Tach Angela, 
Münteferix ist wieder da , dein Gnaden- 
- Nationalix im Knast und d bigg, 
die FDP-Zentrale Asche . 

Es geht voran 


Ziemlich dumme 
Nummer von Nati- 
onalix. Damit ist er 
endgültig erledigt 


Kaum angekommen, beginnen 
US Pioniertruppen an historischer| | 


Der Rest Germaniens 
scheint zu sehr mit Wahl- 


Was bitte 
geht denn hier 
ab? 


kampf oder Klagen beschäftigt um 
das Treiben im Land zu bemerken. 


Kam eben Oder - nach Rühe, 
rein. Viel- \Schäuble, März - mir 
leicht schwant Schlimmes 
darfst doch 
nach Berli 


A? A 


kam) 


Kilian 
naymap 


NL, 


Peiniina 
Kl | I 
Alessi | 
UL GR REEDTDIGIETERR 


®, 
a ET 


Aber ich hab doch 
schon lang nix mehr |} 
gesagt. Ich muß nach / 
Berlin. ö 


olles Wahlmanöver, 
Schrödix! Was habt ihr 
euch dabei gedacht? 


Na, dann ist wohl |? Jetzt reicht’ s! 
Weil ich nichts damit euerem Taktiker Ihr habt doch hintenrum mit 


Münte was aus’ m Dabblejus ein „tolles Ge- 
zu tun habe spräch" gehabt. 


Ruder gelaufen : 
2 Wer kein Konzept hat Soldaten habe 
kann allen alles erzählen‘ ich keine versprochen - 


- Mädchen ich war schon immer 
ee gegen den Irakkrie 
ar 7 Ole - EZ | 
S N #1 ar 


Be Ss 
N, 


> 


a ir= R —_ 5 
| > | ev 6 


Sl) 


k 
r « n > 
fr. re 
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Mir reichts - ich weiß nicht, 
warum die Amerikaner die Mauer 
wieder aufbauen, aber hier finden 


Du bist so schweigsam. 
Du hast doch mit dem 
Botschafter verhandelt 


Ach, wir haben nur ein wenig 
über alte Zeiten geplaudert. 
Politik kam eigentlich nie zur 
Sprache - das heb ich mir 
für nach der Wahl auf 


den Ossis mal die 
Meinung zu sagen 


Ich biege das wieder 
gerade. Diplomatie 
ist mein, äh, Ste- 


„ ckenpferd. 


Irgendeiner muß ja in euren \ 
lahmen Wahlkampf eingreifen. 
Sonst hätte Schrödix euch 
noch überholt. Eine meckernde 
Trulla und einen Besserwisser 
wählen die Leute nicht 


RR 


n ip 
(> LTE 


Ihr wirkt 
mir sehr 
verärgert, 


YMein Vater hat sie mit eingerissen, dann 
kann ich sie wohl wieder aufbauen - als 
Denkanstoß gegen leere Versprechunge 


> 


Kommuni- 
kation - da 
fällt uns 
Bavarix 
ein, der 
wollte ja 


auch noch 
was gera- 
gen 


Jesus! Dann verkauft ihnen diese 
Mauer doch als innergermanische 


Lärmschutzwand 


Mir reichts 7 Dart man fragen 


- ich gehel 


auf welche Seite 


der Mauer? men? 


r Sö ‚ Huberix - herschauen, jetzt 
seht‘ s ihr ein Lehrstück in Diplomatie schafter - we äh don’ + 
' der kommende Vizekanzler eben need äh wall nochmal. 


Aber wer DedEL eh will, muß mal 
was wagen, 


Wie es wohl die\s Naja, geteiltes 
Leute aufneh- } 


pP». 2 
D 
Kr FF) 
Un, 


Niemand so richtige N [ sei Dank haben wir ja 


jetzt wieder ne Mau- 
er. Wie soll ich das 
den Leuten verkaufen? 
Wenn ich an das Ge- 
merk äh Gemecker und 
Geschrei denkel, 


er jetzt isteseh 


a 
aus. Dem Cowboy.. 


Be einer diese 


\ Krauts ?I? 


Man muß es nur 


Leid ist halbes richtig kommuni- 


” Er 7 


Hellö äh Mr äh Bot- Dein Englisch ist ja 


__Hochdeutsch 


Why do you äh do i 


. 


Ca 
Kl 


noch schlechter als dein 


Wehe a Das ehr Ich lass mir doch von /Halt endlich die Klappe und 

= X vor3dchren,capitor || € ch em Zuagroasten”“ gewinn erstmal diese Wahl 
sen! Wie yern sind \Besser ich biete dir ein net- 
Klü m. Rest serfianiens es Plätzchen in Guantanamo 
und led SA so- A Bay an - zum Nachdenken 


Und so geht Bavarix von der politischen Bühne - Guanta- 
namo Bay erscheint ihm vielleicht erträglicher als die Aus- 
zen auf einen Posten im Sanlel! weısinz 


N x ? IE 
werdet noch von aX0o% a 
mir hören - und ve 
mir rufen! 


ee N 


NIZE v Kiss In 42 et die = A» 
> En Mauer-Kampagne ->>> 


| Mauer=-für=den 
Aufschwaung!! 


Einige waren dann doch überrascht. 
Beim Pilzesuchen stieß das Ehepaar 
Schamper auf ein seit langem unge- ; 
wohntes Hindernis. „Das letzte mal | iv "x 5 
\ stand das da vor knapp 15 Jahren“ so der ö 
Thüringer. a 
Die Mauer ist wieder da - ohne Teilung |52:; 
Grund dafür ist die Großzügigkeit ES 
Dabblejus, 


da Ir braucht auch ein Gegenstück in der ! 


auf Disneyland und von da sei es nur ein über das Geschenk 
kleiner Sprung nach Good Old Germany 


aA A „Was wäre China ohne Mauer?“ so 


‚| so Experten. 
| Tausende Arbeitsplätze \ 
| ja bringt allein die Instandhaltung der aus \ 


ui 
= - nu mit sich. Die Mauer mache Ger- 


- {Alles in allem wird der Aufschwung 
Realität“ so Dabblejus. Er verweist dabei Jubel auf beiden Seiten durch die Mauer beschleunigt - bald 


Hier wegen der 
Mauer, das klingt 


KEN 


Feldherr, | 
Staaten- P% 
lenker und |3 
Gönner 

US Präsident 
Dabblejus 


Schrödix und Merktnix in ersten Stel- 


ee Rohstoffen errichteten 


manien wieder einzigartig in Europa. 


wird es entlang der Mauer zu blühenden 
Landschaften kommen. „Wir sehen die 


_ un - 


41 


Es nd ohne Muren angenommen reibungslos - die Mauer | ' 1 | Was ihr Krauts auch nur wieder mir 


ird ohne Murren nd ohne Muren angenommen 
N M aa 
F HH, A 


zu Yerdanken habt 


m ni 


f Mit mir wird’ s 
Weihnachten 


.. außerdem ist das auch 


.. Abgewirt- 
ein prima Hochwasser- 


schaftet .... 


2 Sr Wichtig ist doch 
eit 15 Jahren GS Diese Lärm- R- daß es er Ende der \ 
waresnicht # 7 üb ee ein Jam zZ Geschichte ein Fest, 

mehr so ruhigf mern zu hören / = 


so wählt keinen 
SCHEIR!! 


ie die Bürger wohl entscheiden am 
18. September? 


Das 
mit der Fami- 
lienentlastung wurde 
wohl doch nix - naja, im \ 
Aufbau Ost ist ist das Geld 
auch besser angela - äh 
angelegt. Fürn Hund zahlt 
man ja auch Steuern 
warum nicht fürn 
x Kind ? 


Mit 3 Monaten 
kommst du in. den 
Hort, dann KiGa 
dann Schule un 

;8 und dann 
biste endlich 
arbeitslo 


Wußtest du, 
daß wir jetzt 
20 statt18% 
Märchensteuer 
haben? 


Komm, lass uns spie- 


len gehen. Ossi und 

Wessi - ich jammer 
und du gibst mir 

dein Taschengel 


ama sagt, wir haben eine Uckermark! Pähl 
strahlende Zukunft. Papa Mein Papa ist bis in 
fährt jetzt Brennstäbe in die f Orient und da hilft er den 


neue WAA in der Uckermar Amerikanern beim Frieden 
Merktnix sei Dank machen und schickt uns ba 


ganz billiges Öl heigg 


Ende? 


zur 


au Das Geschenk """ 
ar% win 


Gl 
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